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Workshop 3 
Indikationsstellung und Betätigungsanliegen im forensischen Setting 

Workshopleitung: Andrea Weirauch 

Im Maßregelvollzug nehmen Patient*innen oft nicht auf Grundlage eigener 
Betätigungsanliegen an (ergo-)therapeutischen Angeboten teil, sondern diese Angebote 
stellen in dem restriktiven System als Teil der Gesamtbehandlung Möglichkeiten dar, die 
Rücknahme freiheitsentziehender Maßnahmen zu erarbeiten oder Zeit fernab des 
Stationsalltags zu verbringen.  
Wie können bei der individuellen ergotherapeutischen Behandlungsplanung das Bedürfnis 
nach Autonomie, die Unsicherheit durch eine unbestimmte Behandlungsdauer und die 
Belastungen durch das besondere Milieu Berücksichtigung finden? Welche Auswirkungen 
haben diese Faktoren auf die konzeptionelle Gestaltung der ergotherapeutischen Angebote? 
Diesen Fragen soll in dem Workshop nachgegangen werden. 

Kurz-Vita: 

Ausbildung:  
2010 – 2013 Schule für Ergotherapie Eckardtsheim im Evangelischen Klinikum Bethel 
(EvKB). Abschluss: staatlich anerkannte Ergotherapeutin. 
2022 – heute: additives Studium (B.Sc. Ergotherapie) an der Internationalen Hochschule (IU) 
Arbeitserfahrung: 
2013 – 2020: Johanniter Krankenhaus Oberhausen, Schwerpunkte Sucht und 
Gerontopsychiatrie 
2020 – heute: LVR Klinik Viersen, Schwerpunkt Jugendmaßregelvollzug 
Sonstiges: 
2020 – heute: Ehrenamtliche Tätigkeit beim DVE (Fachausschuss Psychiatrie) 


